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 St. Johanni Bürgerschützen-Verein Borken e. V.   

in den beiden vergangenen Jahren 
haben wir versucht, gemeinsam der 
Pandemie zu trotzen und als Verein 
weiter zusammenzustehen. Unter 
dem Eindruck der damaligen Coro-
nabeschränkungen konnten wir im 
Jahre 2020 etwas Schützenfestatmo-
sphäre in der Borkener Innenstadt 
verbreiten. Nach der Kranzniederle-
gung und der Schützenmesse, die 
über einen Livestream übertragen 
wurden, konnten die Mitglieder 
Wertmarken in den Gaststätten 
der Innenstadt einlösen. Es galt das 
Motto „Zusammenstehen – mit 
Abstand feiern“. Nach einer beson-
deren Schützenmesse im Festzelt 
feierten im letzten Jahr über 800 St. 
Johanni-Schützen und Gäste ein sehr 
stimmungsvolles Heidefest. So konn-
te zwar der Zusammenhalt unserer 
großen Schützenfamilie erfolgreich 
gepflegt werden, so dass der Mitglie-
derbestand in dieser schwierigen Zeit 
nicht gesunken ist. Jedoch haben wir 
alle unser traditionelles Fest und die 
Brauchtumspflege sehr vermisst. 

In diesem Jahr durften wir in Borken 
am letzten Wochenende im August 
endlich wieder wie gewohnt Schüt-
zenfest feiern. Es war sehr deutlich 
zu spüren, wie sehr wir alle das 
gesellige Beisammensein, die fest-
liche Parade, die feierlichen Bälle 
im Festzelt und natürlich das Vogel-
schießen vermisst haben. Schon das 
Runkelwerfen am Freitagabend als 
Auftakt war sehr gut besucht. Am 
Samstagabend freuten wir uns, un-
sere Nachbarvereine endlich wieder 
im Festzelt begrüßen zu dürfen. Eine 
feierliche Parade bei Kaiserwetter 

VORWORT
Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,  
liebe Leserinnen und Leser,

und der Königsball am Sonntag war 
der würdevolle Abschluss der drei-
jährigen Regentschaftszeit unseres 
Königspaares Sebastian & Kathari-
na. Ein besonderes Bild bot jedoch 
am Schützenfestmontag die Heide, 
denn nicht zuletzt wegen des gu-
ten Wetters und des besonderen 
Getränke- und Speisenangebotes 
konnten wir einen Besucherrekord 
verzeichnen. Natürlich hätten wir uns 
alle ein etwas längeres Vogelschie-
ßen gewünscht, aber da sich ja meist 
der Vogel den König aussucht, fiel 
der etwas feuchte Vogel schon nach 
dem 28. Schuss unserer überrasch-
ten, aber glücklichen neuen Majestät 
Klaus Schwering vor die Füße. 

Lieber Klaus, im Namen des gesam-
ten Vereins wünsche ich Dir und 
Deiner Königin Alexandra mit Eurer 
Throngemeinschaft ein wunderbares 
Thronjahr 2022/23 mit einem ganz 
besonderen Vereinsjubiläum als Hö-
hepunkt. Denn im kommenden Jahr 
wird unser St. Johanni Bürgerschüt-
zenverein 700 Jahre alt. Dieses Jubi-
läum wollen wir vom 25. bis 28. Au-
gust 2023 gebührlich u.a. mit einem 
Vereinskaiserschießen am Samstag 
und einem großen Sternmarsch am 
Sonntag feiern. Details zu diesem 
Fest und den Programmablauf wer-
den wir auf der kommenden Gene-
ralversammlung am 25. März 2023 
ab 20.00 Uhr im Haus Fliederbusch 
vorstellen.   

Doch auch wenn wir in diesem Jahr 
wieder ein zünftiges Schützenfest 
feiern durften und schon voller 
Vorfreude auf das kommende Ver-
einsjubiläum sind, müssen wir uns 

bewusst sein, dass noch nicht alle 
dunklen Wolken verzogen sind. 
Aufgrund der wieder ansteigenden 
Infektionszahlen haben wir uns ent-
schieden, den Böse-Buben-Ball im 
kommenden Februar noch einmal 
abzusagen. Auch der fortdauernde 
Krieg in der Ukraine, die Energie-
krise und die Inflation bereiten uns 
Sorgen, so dass man sich die Frage 
stellen mag, ob man in diesen Zeiten 
überhaupt feiern sollte. Wir sind je-
doch davon überzeugt, dass gerade 
uns als Bürgerschützenverein die 
Verantwortung trifft, dem Bedürfnis 
der Menschen nach Gemeinsamkeit, 
Lebensfreude sowie Freundschafts- 
und Traditionspflege gerecht zu wer-
den. Denn es ist seit Jahrhunderten 
Tradition des Schützenwesens, wäh-
rend der Festtage die Sorgen des All-
tags auszublenden, zugleich aber an 
Krieg und Leid in der Welt zu erinnern 
und gemeinsam für Freiheit und Frie-
den einzustehen.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Mitgliedern und ihren Familien ein 
frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und für das kommende Jahr 2023 
alles Gute, vor allem Gesundheit. Ab-
schließend gilt mein Dank all denje-
nigen, die bei der Erstellung dieses 
Jahresberichts mitgewirkt haben.

 

         Marc Büning (Geschäftsführer)

Marc Büning,  
Geschäftsführer
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Tagesordnung

1. Begrüßung des Präsidenten

2. Rückblick des Präsidenten

3. Kassenbericht des Schatzmeisters

4. Bericht der Kassenprüfer

5. Entlastung des Vorstandes

6. Vorstellung Programmablauf Jubiläumsschützenfest 2023

7. Zukunft des Böse Buben Balls

8. Neuwahlen der Kassenprüfer

9. Neuwahlen des Vorstandes

10. Ehrungen

11. Verschiedenes

GENERALVERSAMMLUNG 
AM 25. MÄRZ 2023 UM 20 UHR 
IM HAUS FLIEDERBUSCH
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Das Team von 

Immobilien Garvert 

wünscht "St. Johanni“ 

ein erfolgreiches 

Schützenjahr. 

 
 

30 Jahre 
Erfahrung!
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 St. Johanni Bürgerschützen-Verein Borken e. V.   

Dullen Dienstag Frühschoppen 21.02.2023

Generalversammlung  25.03.2023

Vogeleinholen  11.08.2023

Königinnentaufe 11.08.2023

700-jähriges Vereinsjubiläum 25.-28.08.2023

- (Kaiser-) Runkelwerfen und Opening Party 25.08.2023

- (Vereins-) Kaiserschießen 26.08.2023

- Parade mit großem Sternmarsch 27.08.2023

- Vogelschießen 28.08.2023

Pättkestour (ab 40)  30.09.2023

Volkstrauertag  19.11.2023

Alle weiteren aktuellen Informationen findet Ihr im Internet unter 
www.st-johanni-borken.de

VEREINSKALENDER FÜR DAS  
SCHÜTZENFESTJAHR 2023
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„ta tamtata 
ta tamtataa  
ta tamtatata 
tada tamtata...“

wir rühren ganz schön die werbetrommel!  
so produzieren wir zum beispiel schon viele jahre die jahresberichte  
des st. johanni-schützenvereins borken e.V., aber zu unserem  
repertoire gehören auch werbekonzepte, drucksachen aller art,  
webseiten, werbetechnik, werbemittel und und und...

BN Medienagentur, Rhede ·  02872 80926-0 · www.bn-medienagentur.dehier spielt die musik:



 
Protokoll der Generalversammlung

TOP 1: Begrüßung durch den Präsidenten
Der Präsident Dirk Onnebrink begrüßt die anwesenden 
Mitglieder und Ehrenmitglieder sowie die Majestät Se-
bastian Mels und die Thronherren. Die Beschlussfähig-
keit der Versammlung und die ordnungsgemäße Ein-
berufung werden festgestellt. Mit einer anschließenden 
Schweigeminute, zu denen sich die anwesenden Ver-
einsmitglieder erheben, wird den verstorbenen Schüt-
zenbrüdern gedacht. 

TOP 2: Rückblick des Präsidenten
Der Präsident Dirk Onnebrink gibt einen Rückblick auf die 
vergangenen 2 Jahre, die besonders von den pandemie-
bedingten Einschränkungen geprägt waren wegen derer 
im Jahr 2021 eine Generalversammlung nicht stattfin-
den konnte. Dabei erinnert er unter anderem an die statt 
des Schützenfestes 2020 durchgeführte Kneipennacht, 
an das Totengedenken am Ehrenmal im Stadtpark im 
Jahr 2020 und 2021, an das Majestätentreffen im Jahr 
2021, an das Heidefest 2021, sowie an die Pättkestour, 
die im September 2021 mit großer Teilnehmerzahl wie-
der durchgeführt werden konnte. In seinem Ausblick 
zeigt er sich zuversichtlich, in diesem Jahr wieder ein 
Schützenfest am letzten Wochenende im August feiern 
zu können und wies auf das anstehende 700-jährige 
Vereinsjubiläum im Jahr 2023 und die bereits laufenden 
Vorbereitungen hin.

TOP 3: Kassenbericht des Schatzmeisters
Der Schatzmeister Jörg Beßeling stellt den Kassenbe-
richt im Einzelnen vor, der sich auf die vergangenen 2 
Geschäftsjahre von März 2020 bis April 2022 erstreckt. 
Jörg Beßeling stellt dabei insbesondere heraus, dass 
eine Rücklage für die Durchführung der Feierlichkeiten 
zum 700-jährigen Vereinsjubiläum gebildet werden 
konnte. Dabei sieht er als besondere Herausforderung 
für den Verein die erheblichen allgemeinen Kostenstei-
gerungen, die sich bereits bei den Vorbereitungen für 
das anstehende Schützenfest 2022 deutlich zeigen. 

TOP 4: Bericht der Kassenprüfer
Markus Wilgenbus berichtet über die Kassenprüfung, 
die er zusammen mit Stefan Greving durchgeführt hat. 
Dem Schatzmeister wird eine tadellose Kassenprüfung 
attestiert. 

PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 
vom 29.04.2022 im Gasthaus Fliederbusch.

TOP 5: Entlastung des Vorstandes
Aus der Versammlung wird der Antrag gestellt, dem 
Vorstand Entlastung zu erteilen. Der Antrag wird bei 
Enthaltung der Vorstandsmitglieder angenommen. Der 
Vorstand bedankt sich für das entgegengebrachte Ver-
trauen.

TOP 6: Ehrungen
Durch Überreichen von Urkunden werden die nachfol-
genden Vereinsmitglieder für ihre langjährige Tätigkeit 
für den Verein geehrt:

• Festausschussmitglied Philipp Tigges, 10 Jahre
• Vorstand/Kassierer Jörg Beßeling, 10 Jahre 
• Stabshauptmann Olli Erkrath, 20 Jahre 
• Festausschussmitglied Markus Tunholt, 10 Jahre
• Stabshauptmann Michael Raida, 20 Jahre 
• Major Martin Triphaus, 20 Jahre 
• Oberst Benedikt Röttger, 20 Jahre
• Stabshauptmann Jürgen Rademacher, 20 Jahre 
• Rittmeister Christoph Fellerhoff, 40 Jahre

TOP 7: 
Zum Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ gibt es keine 
Wortmeldungen.

Der Präsident schließt die Versammlung um 21.50h.

gez. Mathias Kamps

ANZEIGE

Wir sind auch wieder dabei, Rainer Böckenberg & Luis Ferreira!
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 St. Johanni Bürgerschützen-Verein Borken e. V.   

Tel.: 0 28 61 / 34 65
Dülmener Weg 65 - 67   46325 Borken

ALLES, WAS GRÜNT
UND BLÜHT ...
DAS IST UNSER
METIER! 

Schnittblumen
Topfpfl anzen
Gartenpfl anzen
Kräuter
Obst / Gemüse
Dekoration

EIN SCHÜTZENFESTJAHR DAUERT 1100 TAGE
Bericht der Throngemeinschaft 2019 - 2022

Es wurde schon viel berichtet, ge-
schrieben, verfasst, besungen, ge-
dichtet. Vieles wurde schon gesagt, 
weshalb es gar nicht so einfach ist, 
etwas Neues hinzuzufügen. Vielleicht 
gerade deshalb eine andere Form, 
„unser Schützenjahr“, das aus be-
kannten Gründen drei Jahre gedau-
ert hat, Revue passieren zu lassen.

Tag 1 | 26.08.2019
Die Reise beginnt
Gegen halb zwei fällt der Vogel – 
und Basti kurz darauf. Er wird voller 
Freude von Shoppy zu Boden geris-
sen. Die Freude unter uns, der neuen 
ThroNGemeinschafT, hat kaum Gren-
zen. Wir sind erleichtert und froh, 

dass es geklappt und das „Reden 
von ungelegten Eiern“ ein Ende 
hat. Shoppy und Basti, beide seit 
gefühlt einer Ewigkeit St.-Johanni-
Offiziere, hatten es sich vorgenom-
men, König zu werden. Und jetzt 
war es geschafft. Der restliche Tag 
lief nur so dahin.

Tag 2 | 27.08.2019
Nachlese
Und das bekommen wir am näch-
sten Tag zu spüren. Bei dem einen 
sind die Nachwirkungen hefti-ger, 
die andere kommt besser aus den 
Startlöchern. Die ersten Termine 
werden genannt, ein grober Zeit-
plan für das Jahr vorgelegt.

Tag 6 | 31.08.2019
Der erste offizielle Termin
Nach nicht einmal einer Woche 
schon der erste Termin. Das Bor-
kener Blasorchester feiert sein 
100-jähriges Bestehen, ein Stern-
marsch steht auf dem Programm. 
Ob der hohen Temperaturen – für 
uns nichts Neues nach dem Schüt-
zenfestwochenende – entscheiden 
wir uns für ein leichtes Somme-
routfit. Ganz klar die richtige Wahl.

Tag 27 | 21.09.2019
Pättkestour
Die alljährliche Pättkestour des 
Schützenvereins ist eigentlich nur 
für männliche Mitglieder jenseits 
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Bericht der Throngemeinschaft

Tag 184 | 25.02.2020
Dullendienstag
Karnevalistische Leckerbissen; un-
ter anderem wird Knoblauchwurst 
serviert. Shoppy steckt seine Geld-
börse in Bastis Jacke und wundert 
sich zu Hause, dass in seiner Innen-
tasche nur ein Igel sitzt.

Tag 194 | 06.03.2020
Generalversammlung
Wilmas Schnitzel sind die Besten. 
Noch werden Hände geschüttelt: 
„Eigentlich soll man das ja nicht 
mehr machen…“

des 40. Lebensjahres. Für viele von 
uns ist es daher das erste Mal. Le-
ckeres Essen, gute Getränke und 
angenehme Gespräche. Abschluss 
in der City.

Tag 84 | 17.11.2019
Volkstrauertag
Antreten der Herren in Schwarz. 
Feststellung, dass in der Gast-
stätte Sicking auch am Tage eine 
schummerig-bierselige Atmo-
sphäre herrscht. Dementsprechend 
endet der Tag später als gedacht. 
Ein Gesprächsausschnitt vom zwei-
ten Folgetag belegt das: „Das darf 
Rebecca aber nicht wissen.“ – „Du 
hast es ihr abends doch noch selbst 
gesagt.“ – „Oh!“

Tag 90 | 23.11.2019
Schützenfestnachfeier
Im Haus Fliederbusch findet unsere 
Schützenfestnachfeier statt. König 
Basti quartier sich mit Jenny im 
Hotel ein. Stimmung gut, Gäste 
und Gastgeber zufrieden. „To Bom-
bay a travelling circus came…“

Tag 181 | 22.02.2020
BöBuBa
Welcome to the jungle. Das Thema 
lautet „In Borken ist tierisch was 
los“. Titelseite Westfälische Nach-
richten – seitdem haben wir unse-
re eigenen Cover-Girls.
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 St. Johanni Bürgerschützen-Verein Borken e. V.   

Steuerberatung · Wirtschaftsprüfung · Wirtschaftsberatung
persönlich – kompetent – zuverlässig

Dipl.-Betriebswirt

Alfons Beckmann
Vereidigter Buchprüfer

Steuerberater

Wilbecke 15 · 46325 Borken
Tel.: 02861 /9320-0 · Fax: 02861 /9320-25

www.kanzlei-a-beckmann.de

Tag 202 | 14.03.2020
Thronfahrtparty
Die Thronfahrt ist abgesagt wor-
den. Also nutzen wir das letzte 
Treffen vorm Lockdown bei Katha-
rina und Ralle ausgiebig. Wir stel-
len fest, dass Poledance gar nicht 
so einfach ist. In der Folgezeit geht 
erstmal nichts mehr.

Tag 335 | 25.07.2020
Throntreffen bei Esther und 
Shoppy
Nach langer Zeit sehen wir uns 
„live“ wieder. Zuerst an der fri-
schen Luft, nachher feiern wir im 
Partykeller weiter, um die Nach-
barn nicht zu ärgern.

Tag 370 | 29.08.2020
Schützenfeeest nicht
Selbstverständlich kann kein nor-
males Schützenfest stattfinden. 
Kranzniederlegung, Messe, Sicking 
sind die einzigen Programm-
punkte. Käko und Basti tanzen zur 
Musik des Blasorchesters barfuß 
im Biergarten. Botanische Ein-
blicke, sinnliche Tänzerinnen.

Tag 607 - 671 | 23.04.- 
26.06.2021
Thronspiel
Jenny und Basti überlegen sich 
eine Möglichkeit, um trotz der 
Kontakteinschränkungen gesellige 
Stunden zu verbringen. Es ergeben 

sich interessante Treffen, morgens, 
mittags, abends und nachts.

Tag 640 | 26.05.2021
Aktuelle amtliche Meldung
Es wird verkündet, dass (Schützen-)
Feste mit mehr als 1.000 Gästen 
erst wieder ab dem 01.09.2021 
erlaubt sind. Das Schützenfest 
2021 findet also wieder nicht statt. 
(Interne) Diskussionen und Gedan-
kenspiele sind ab sofort nicht mehr 
nötig.

Tag 671 | 26.06.2021
Das Ende des „Thronspiels“
Throntreffen bei Jenny und Ba-
sti mit überraschendem Besuch 
in den Abendstunden unserer 
Freunde in Blau-Weiß. Auch eine 
Nachbarschaft „leidet“, wenn der 
König einlädt.

Tag 721 – 15.08.2021
Die Königin bekommt einen 
Fahnenmast
Damit unsere Thronfahne auch bei 
der Königin flattern kann wird na-
türlich eine Aufhängemöglichkeit 
benötigt. Der König kümmert sich 
und hat „an alles gedacht“...

Tag 733 - 736 | 27.08. - 
30.08.2021
Schützenfestwochenende als 
Heidefest
Nachdem die Aufregung über die 
unterschiedliche Interpretation 

von Jubelgesten verraucht ist, 
kann das Schützenfestwochenen-
de starten. Das Wetter ist nicht ide-
al, aber dagegen kann man etwas

tun. Das Heidefest ist top vorberei-
tet. Zwei wunderschöne Abende im 
Park – Fest der Jungschützen und 
das eigentliche Heidefest. Sonn-
tags treffen wir uns bei Käko und 
Markus im Garten. Das Borkener 
Blasorchester ist auch da und kann 
am Ende des Tages einen royalen 
Neuzugang begrüßen. Schützen-
festmontag ist obligatorisch.

Tag 740 | 04.09.2021
WDR 2
„Guten Morgen liebe Steffi, wir in 
unserer Clique kennen uns schon nun 
über 30 Jahre. Nach und nach ka-
men die Frauen hinzu, die sich auch 
alle gut untereinander verstehen. 
Trotz Studium, Meister-schule etc. 
haben wir alle den Weg nach Borken 
zurückgefunden und hier eine Fami-
lie gegründet. In diesen 30 Jahren 
echter Freundschaft haben wir viel 
erlebt von wunderbar bis hin zu sehr 
traurig. Aber es gibt nichts Schöneres 
als echte Freundschaft bzw. Freunde, 
auf die man sich zu 100 % verlassen 
kann. Aktuell bilden wir dank Coro-
na seit Sommer 2019 den aktuellen 
Thron des St.-Johanni-Bürger-schüt-
zenvereins Borken. Viele liebe Grüße 
aus Borken im Münsterland“
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Bericht der Throngemeinschaft

her ist Käkos und Markus‘ Party-
keller das Ziel.

Tag 978 | 29.04.2022
Generalversammlung
Der doppelte Propst: „Ich komme 
aber aus Rhede.“ – „Ich auch.“

Tag 985 | 06.04.2022
Die Schützenfestsaison startet
St. Ludgerus Hoxfeld

Tag 1022 | 12.06.2022
„Das Konzept Kinderbelusti-
gung“ oder „ Der 300-Schuss-
Vogel“
Viele von uns sind zum ersten Mal 
an der Vogelstande von St. Huber-
tus Westenborken. Auf dem Hof 
Spöler sind alle gut versorgt. Das 
Konzept Kinderbelustigung zieht, 
es ist ein schöner Tag. Am näch-
sten Morgen ist die Überraschung 
groß. Ein Gesprächsausschnitt von 
der Vogelstange: „Das geht aber 
auch schleppend hier.“ - „Das ist 
kein Problem. Der, der den Vogel 
baut, macht das schon zig Jah-
re. Das sind immer 300-Schuss-
Vögel.“ Und es waren tatsächlich 

genau 300 Schüsse, die auf den 
Vogel abgeschossen geworden 
sind.

Tag 1027 | 17.06.2022
„Der Doppelschlag“ oder 
„König Lopez“
Feste der Schützenvereine Ge-
menkrückling-Feldmark und 
Hovesath stehen an. König und 
Königin wollen beide besuchen 
– ein sogenannter Doppelschlag. 
Die Anwohner in Gemen trauen 
ihren Augen und Ohren nicht, 
König Lopez ist da und lässt Autos 
erbeben.

Tag 1041 | 02.07.2022
Long way home
Bei traumhaftem Wetter ver-
sammelt sich eine große Anzahl 
Johanni-Männer und -Frauen auf 
Görings Wiese. Der neue König 
des Welmeringhooks wird ermit-
telt. Der Heimweg gestaltet sich 
für man-chen Offiziellen und 
manches Thronpaar lang und 
schwierig.

Tag 818 | 20.11.2021
Herbstparty
Weil es nichts zum Nachfeiern 
gibt, haben wir überlegt eine Fei-
er für die Offiziellen des Vereins 
– Offiziere, Festausschuss und 
Vorstand, ebenso Ehrenmitglieder 
– zu organisieren. Leider können 
von uns Andrea und Lars sowie 
Käko und Markus nicht dabei sein, 
für sie wird aber ein Lunchpaket 
auf den Weg geschickt.

Tag 930 | 12.03.2022
Zugfahrt nach Marbeck
Nutzung des ÖPNV, um auf Bastis 
Initiative hin beim Modehaus Sel-
ting einheitliche Hemden zu be-
sorgen. Popse und Shoppy orga-
nisieren den Rückweg: Boßeltour 
mit Grünkohlessen und Umtrunk; 
Zwischenstopp am Stehtisch

Tag 958 | 09.04.2022
Fototermin
Aufgrund der Witterungsverhält-
nisse wird die Location geändert. 
Anstelle des Stadtparks fällt die 
Wahl auf Katharinas Halle. Nach-
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Tag 1063 | 23.07.2022
Kaiserschießen
Eneuter Sternmarsch, diesmal in der Waldesruh. Wir 
treffen uns in der VIP-Lounge bei Rebecca und Jörg und 
haben wohl die kürzeste Anreise. Obwohl Basti bei der 
Auslosung der Schießreihenfolge die EINS zieht, hat am 
Ende Alexander Brokamp das nötige Glück auf seiner 
Seite. Beim Böinghook ist die Freude groß. Das anschlie-
ßende Fest genießen wir trotzdem. Manch ein Damen-
schuh wird fürs heimische Schützenfest als nicht prakti-
kabel aussortiert.

Tag 1085 | 14.08.2022
Vogeleinholen und  
Königinnentaufe
Die heiße Phase beginnt. Noch zwei Wochen.

Tag 1090 | 20.08.2022
Fahnehissen der Offiziere
Die Offiziere sind zum Fahnehissen bei der Königin. Die 
Throngemeinschaft ist auch vertreten. Gran-genever, Ci-
troenbrandewijn und Organic werden gereicht. Die Crew 
vom Oberst gibt alles und Markus macht am nächsten 
Morgen große Augen.

Tag 1095 | 24.08.2022
Vogeltragenüben
Der letzte Termin vor dem Fest. Bei Willy und Marius sind 
wir schon zum zweiten Mal, diesmal aber wirklich zum 
„Üben“.

Tag 1097 | 26.08.2022
Zeltschmücken
Aufhängen unseres Logos, schmücken der Sektbar, lang-
samer Aufgalopp

Tag 1098 - 1100 | 27.08. - 29.08.2022
Schützenfest
Samstagmittag um zwei Uhr steigen wir in den St.-
Johanni-Express ein und am Dienstag wieder aus. Die 
Zeit vergeht wie im Flug oder in einer Achterbahn. Ge-
treu dem Motto „Wo war ich in der Nacht von Samstag 
auf Dienstag?“ Alles ist super organisiert, alle sind super 
drauf. Das absolute Highlight ist der Sonntagabend. 
Der Einzug ins volle Zelt, die Thronstürmung des Blas-
orchesters mit „unseren Liedern“, die Party. Selbst die 
Band Soundtrack – sie war grandios – war begeistert. 
Auszug aus ihrem Facebook-Post: „Absolute Eskalation 
in Borken. Das Zelt stand bereits „Kopf“ bevor es losge-
hen sollte.“ Uns bleiben jetzt die Erinnerungen an eine 
schöne Zeit.

Wir sagen Dankeschön, drei Jahre Johanni 
Was wär’n wir ohne uns’re Freunde, ohne unseren Verein

Es ist schon ziemlich lang‘ her, da fing alles einmal an 
Keiner ahnte damals, was da für uns begann

Ja, es war’n oft wunderschöne Zeiten
Und so viel‘ Erinnerungen bleiben
Unser Traum wurde Wirklichkeit

(Refrain)
Wir sagen Dankeschön, drei Jahre Johanni
Und das wir heute wieder hier sind, das verdanken wir nur Euch
Wir glauben’s selber kaum, drei Jahre Johanni
Was wär’n wir ohne uns’re Freunde, ohne unseren Verein

„Weine nicht, kleiner Shoppy“, mit dem Schuss fing alles an
Auf der Heide von Johanni waren wir dann endlich dran
BöBuBa, Heidefest Corona,
Kakao-Nuss, ganz viel LaPaloma
Schützenfest, ja das ist unser Glück

(Refrain)

Kaiserschießen und Sternmarsch, diese Dinge standen an
Voller Freude und mit Spaß nahmen wir dies alles an
Fahne rauf, Vorstand, Offiziere
Liegestütz, „Ich kapituliere“
Schützenfest, jetzt geht es endlich los

(Refrain)
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ST.-JOHANNI-HEIDEFEST 2021
Schützenfest-Feeling trotz Corona.

Im Frühjahr/Frühsommer 2021 zeichnete sich ab, dass 
die Impfkampagne gegen das Corona-Virus erste Erfolge 
zeigte und die Zahl der schwer am Corona-Virus Erkrank-
ten deutlich abnahm.

Dies führte dazu, dass die Corona-bedingten Lockdowns 
und Einschränkungen teilweise zurückgenommen wur-
den.

Der Vorstand hat intensive Überlegungen angestellt, 
wie auf der Basis der Lockerungen das Schützenfest-
Wochenende im August 2021 mit etwas Schützenfest-
Atmosphäre gefeiert werden kann.

In intensiven Gesprächen mit der Stadt Borken ist dann 
gemeinsam das Heidefest-Konzept für das letzte Wo-
chenende im August 2021 entwickelt worden.

Die Stadt Borken hat die Idee des Heidefest von Anfang 
an unterstützt und im Rahmen des rechtlich Möglichen 
dem Verein bei der Umsetzung des Konzeptes geholfen.

Hierfür nochmals ein herzlicher Dank insbesondere an 
Herrn Terwolbeck von der Stadt Borken, der uns tatkräf-
tig unterstützt hat.

Gegenstand des Hygienekonzeptes des Vereines war, 
dass nur gegen Eintrittskarten der Zutritt zum Zelt ge-
stattet war und wir den Impfstatus unserer Gäste sowohl 
beim Kartenvorverkauf, wie auch beim Einlass zu kon-
trollieren hatten.

Die Eintrittskarten konnten zu einem Preis von 5,00 € pro 
Karte erworben werden. In der Eintrittskarte waren Ge-
tränkemarken im Wert von 15,00 € enthalten.

Beim Vorverkauf der Karten vor dem Heidefest ist dann 
von Vereinsvertretern jeweils der Impfnachweis kontrol-
liert worden. 

Bei den etwa 700 Eintrittskarten, die wir an unsere Gäste 
verkaufen konnten, lag die Impfquote beim Vorverkauf 
bei 99 %. 100 % aller Gäste besaßen mindestens voll-
ständigen Impfschutz. Dies ist für eine Stadt wie Borken 
eine bemerkenswerte Größe.
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Heidefest 2021

Das Heidefest begann dann um 15.00 Uhr mit einem 
Festgottesdienst diesmal nicht in der St. Remigius-Kir-
che, sondern im Festzelt selber.

Zum Gottesdienst waren zahlreiche Schützenbrüder mit 
ihren Angehörigen erschienen. In seiner Predigt wies 
Propst Christoph Rensing auf die Flutkatastrophe im 
Ahrtal und im südlichen Nordrhein-Westfalen hin.

Im Zuge einer Spendenaktion, die er spontan ins Leben 
gerufen hatte, konnte am gleichen Abend noch ein Be-
trag in Höhe von 11.404,04 € für die Flutopferhilfe ein-
gesammelt werden. Dieser Betrag ging zu 50 % an die 
KiTa-Aktion in Verbindung mit den Westfälischen Nach-
richten und zu 50 % an den SV-Lembeck für die Aktion 
„Spenden-für-Menschen-der-Hochwasser-Katastrophe-
im-Ahrtal“.  

Auch dies ist ein – wie wir finden – bemerkenswertes 
Ergebnis, das unmittelbar den Opfern zugutegekommen 
ist.

Hier gilt allen Spenderinnen und Spendern nochmals 
unser herzliches Dankeschön.

Das eigentliche Heidefest begann dann mit dem Einlass 
der Gäste ab 18.00 Uhr. Auch hier waren Corona-bedingt 
noch Eingangsbeschränkungen umzusetzen, insbeson-
dere eine entsprechende Einlasskontrolle der Gäste.

Das Ziel, endlich wieder gemeinsam Schützenfest-Fieber 
zu leben und die Vorfreude auf unser gemeinsames Fest 
standen im Vordergrund.

Zu Beginn des Festes hat uns das Borkener Blasorchester 
mit einem Ständchen begrüßt.

Die Throngemeinschaft um König Basti Mels und Katha-
rina Schulze zur Verth war vollständig angetreten und 

Schützenmesse im Festzelt
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hat dem Heidefest einen weiteren 
Stempel aufgedrückt.

Auch hier nochmals unser herz-
liches Dankeschön.

Das absolute Highlight des Abends 
war dann die 2-Mann-Band „Hotte 
& Bassmass“ aus Mettingen.

Diese sorgten mit stimmungs-
vollen Oldies und aber auch aktu-
ellen Songs und Darbietungen für 
beste Unterhaltung im Festzelt.

Trotz des fast herbstlichen Wetters 
und der Corona-bedingten Bewir-
tung an den Tischen war die Stim-
mung grandios.

Um 24.00 Uhr endete dann – auf-
grund der Vereinbarung mit der 
Stadt Borken – die Bewirtung der 
Gäste. Auch das Ende des Festes 
war geprägt von diszipliniertem 
Verhalten aller Schützenschwe-
stern und Schützenbrüder.

Um 01.00 Uhr war dann das Zelt 
wirklich komplett geräumt. 

Ebenso wichtig wie das gelungene 
Fest an sich waren dann die Tage 
nach dem Fest.

Aufgrund des Hygienekonzeptes 
und der strikten Umsetzung ist es 
in Borken zu keinem Anstieg der 
Corona-Fälle gekommen.

Auch dies hat gezeigt, dass unser 
Hygienekonzept gegriffen hat.

Trotz der Corona-bedingt nur ein-
geschränkten Möglichkeiten, ein 
Fest zu feiern, waren sich alle ei-
nig, dass es sich um eine tolle Ver-
anstaltung handelte.

Die Band „Hotte & Bassmass” heizte kräftig ein
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Festausschuss Aktivitäten

FAHRRADTOUR DES FESTAUSSCHUSSES
An einem sommerlichen Samstagnachmittag ...

Ein gesanglicher Höhepunkt war auch tradionell wieder die Kellerband

hat sich der Festausschuss mit An-
hang auf dem Borkener Marktplatz 
versammelt, um mit der Fietse 
eine Runde um Borken zu drehen.
Unser Tourguide Michael Roßmöl-
ler führte uns zu einer Angelhütte 
an einen Seitenarm der Bocholter 
Aa in die Nähe vom Pröbstingsee. 
Dort waren gekühlte Getränke 
für uns vorbereitet. Nach einem 
kurzen Aufenthalt fuhren wir wei-
ter zum eigentlichen Ziel.
Die Ponderosa Ranch zu Rhede-
brügge. Herzlich empfangen von 
der Familie Huvers begab sich der 
Festausschuss in die weitläufige 
Gartenlandschaft. Auch der Grill-

trupp, bestehend aus befreun-
deten Schützenbrüdern, wartete 
bereits. Bei netten Gesprächen, 
geistigen Getränken und reichlich 
Grillgut von der Feuerplatte konnte 
man es wunderbar aushalten.
So klang der Abend gemütlich aus, 
und alle konnten später wohlbe-
halten in die heimischen Stal-
lungen zurückradeln.
Danke für die schönen Stunden an 
das Orgateam Michael und Mathi-
as, der Familie Huvers und dem 
Grillteam.

Der erste Stopp war an einer Angelhütte

Auf der Ponderosa Ranch zu Rhede-
brügge der Familie Huvers
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ALLE GUTEN DINGE BEGINNEN MIT B:
Bierbörse und Bosseln

Auch in diesem Jahr konnten wir pandemiebedingt lei-
der zum dritten Mal in Folge nicht unsere traditionelle 
Festausschuss-Tour im März antreten, um mit vereinten 
Kräften den Frühling herbeizurufen. Stattdessen kam 
es zu einem relativ spontan und kurzfristig geplanten 
Regentanz auf der Borkener Bierbörse im September. 
Die Vorfreude war groß, leider hatte Petrus es nicht son-
derlich gut mit uns gemeint und uns, im wahren Sinne 
des Wortes, im Regen stehen lassen. Dieser Umstand 
hat der Stimmung aber nicht geschadet und glückli-
cherweise hatte ein Bierstand große Gastro-Schirme 
aufgestellt, sodass wir trotz widriger Umstände trocken 
blieben und sehr viel Spaß hatten. So haben wir aus dem 
verregneten Sonntag, der nicht mal einen Hund hinter 
dem Ofen hergelockt hätte, das Beste gemacht und uns 
durch die internationale Welt des Bieres durchprobiert. 
Den Absch(l)uss des Tages gab uns dann das belgische 
Kirschbier mit 11,5%.
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Festausschuss + Offiziere 

Nur 14 Tage später, Anfang Ok-
tober, trafen wir uns wieder zum 
gemeinsamen Bosseln mit an-
schließendem Grillen. Hier hatte es 
der Wettergott deutlich besser mit 
uns gemeint und bei schönstem, 
goldenen Herbstwetter hieß es, die 
besten Bossel- und Scheibenwerfer 
im Festausschuss zu ermitteln. Die 
etwa dreistündige Tour führte uns 
durch Gemenkrückling und endete 
dort, wo sie angefangen hat: bei 
unserem Präsidenten Dirk. Dieser 
hatte uns freundlicher Weise seine 
Gartenhütte als Domizil zur Verfü-
gung gestellt. Weil während des 
Bosselns viele, bis dahin völlig un-
bekannte Bossel-Talente entdeckt 
wurden, musste die Runde am Ende 
sogar etwas eingekürzt werden, 

um den Zeitplan (es sollte ja noch 
gegrillt werden) nicht komplett aus 
den Augen zu verlieren. Wieder bei 
Dirk angekommen galt es, schleu-
nigst den Grill anzuwerfen, denn 
der Magen knurrte. Anschließend 
haben wir den Abend in geselliger 
Runde ausklingen lassen. Ach ja, 
welche Gruppe das Bosseln am 
Ende gewonnen hat, ließ sich nicht 
mehr zweifelsfrei herausfinden. In 
Sachen „Apportieren“ hat auf jeden 
Fall Philipp’s Hund „Quintus“ den 1. 
Platz belegt. Ein herzliches Danke-
schön an dieser Stelle auch nochmal 
an unseren Präsidenten Dirk und 
seine Frau Anita für die Gastfreund-
schaft!

Dominik Bongartz
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A

PROBEREITEN
St. Johanni-Offiziere 2022.

Von Juni bis August trafen wir, die berittenen Offiziere 
des St. Johanni Bürgerschützenvereins, uns zum alljähr-
lichen Probereiten auf dem Hof von Alois Schweckhorst 
in Haldern; galt es doch wieder „sattelfest“ zu werden 
nach der langen Coronapause. 

Unsere Reitlehrerin Sabrina zeigte kein Mitleid mit uns, 
immer mit dem Ziel vor Augen, uns für das Schützen-
fest bestens vorbereitet zu sehen. So war es auch kein 
Wunder, dass dem ein oder anderem die Oberschenkel 
nach dem Reitunterricht brannten. Der Schmerz war 
allerdings nach dem ersten kühlen Getränk in „Alois Rei-
terstube“ schnell vergessen.

Alle Anstrengungen hatten sich gelohnt. Denn sowohl 
bei der Parade am Schützenfestsonntag als auch beim 
Antreten am Schützenfestmontag auf dem Markplatz 
saßen alle berittenen Offiziere gut im Sattel und gaben 
ein schönes Bild ab.

Martin Triphaus 
(Major)
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Restaurierung der Kanone

„Einst stand die Kanone im Stadt-
park in der Nähe vom Ehrenmal“, so 
berichtet es Frau Jungeblut, die sich 
gut daran erinnern konnte, dass sie 
als Kinder schon auf ihr gesessen 
haben.

1998, zum 675-jährigen Jubiläum 
des St. Johanni Bürgerschützenver-
eines, wurde die Kanone von Paul 
Wilgenbus, Heinz Renners, Karl 
Hülsmann, Paul Kranz und Theo 
Hollstegge restauriert und der Stadt 
Borken gestiftet. Ihren neuen Platz 
fand sie damals am Diebesturm.

Nun sind seither fast 25 Jahre ver-
gangen. Wind und Wetter haben 
der Kanone und der Lafette ordent-

DIE KANONE AM DIEBESTURM
Der Vorstand hat sich der Restaurierung angenommen.

Wind und Wetter hatten der Lafette zugesetzt

Wir beraten Sie gern:

LVM-Servicebüro

Telefon

Ihr Partner für 
Versicherungen, 
Vorsorge und 
Vermögensplanung

 Fasselt OHG
 Johann-Walling-Str. 8
 46325 Borken

 (02861) 98 08 30
 info@a-g-fasselt.lvm.de
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lich zugesetzt, so dass es an der Zeit war, diese erneut 
zu restaurieren. Der Vorstand hat sich der Restaurierung 
angenommen und dies ganz gut umgesetzt. Die Kanone 
wurde zu unserem Präsidenten Dirk Onnebrink gebracht. 
Dort traf man sich, um das alte Erscheinungsbild der Ka-
none wiederherzustellen.

Eichenbalken zuschneiden, schleifen und einen neuen An-
strich für die Kanone sind nur einige wenige Einblicke in 
die Restaurierung. Nach vielen Stunden der gemeinsamen 
Arbeit glänzt die Kanone nun wieder in ihrer alten Schön-
heit.

Heute steht sie an ihrem ursprünglichen Platz am 
Diebesturm, an dem sie die nächsten Jahre sicherlich vie-
len Menschen und insbesondere Brautpaaren als Hinter-
grund für ein schönes Foto dienen wird.

Nun glänzt die Kanone in alter Schönheit
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Besuch der Nachbarvereine + Säbelputzen

Im Jahr 2015 hatte ich diesen Be-
richt mit „Und jährlich grüßt das 
Murmeltier…“ überschrieben. 
Dass dieses einmal nicht zutreffen 
könnte, hatte ich mir dort noch nicht 
ausgemalt. Wie auch, ich bin ja kein 
Wahrsager. Um so größer war unser 
aller Vorfreude auf eine komplette 
Schützenfest-Saison im Jahr 2022. 
Ich weiß, dass bei König Sebastian 
und Königin Katharina mit ihrer 
Throngemeinschaft diese am größ-
ten war. Denn seit 2019 während 
der dreijährigen Regentschaft war-
teten sie auf den Startschuss am 06. 
Mai bei den St. Ludgers Schützen 
in Hoxfeld. Man traf sich in Hoxfeld 
vor dem Zelt und mit dem ersten 
Schritt in das Festzelt auf die Bretter, 
die die Welt bedeuten, wurde klar, 
dass man Schützenfestfeiern nicht 
verlernen kann. Man kann evtl. et-
was einrosten, aber wenn einmal 
schwarz-weiß-grünes St. Johanni-
Blut durch die Adern fließt, dann 

ENDLICH GEHT ES WIEDER LOS!
Der Besuch der Nachbarvereine.

weiß man, wie Schützenfestfeiern 
geht. Dies stellten alle Besucher 
auch in diesem Jahr wieder unter 
Beweis. 

In diesem Jahr sollten wir einige 
besondere Feste besuchen. Das Ju-
biläum in Rhedebrügge (100 Jahre, 
gegründet 1922), ein tolles Kaiser-
schießen in Waldesruh und noch 
ein Jubiläum in Weseke (350 Jahre, 
gegründet 1671). Eine weitere Be-
sonderheit in diesem Jahr war eine 
Einladung zu den Schützen nach Oe-
ding. Aber auch bei den „normalen“ 
Festen der Saison 2022 erlebten wir 
wie gewohnt gute Gastgeber, schö-
ne Feste und gut gelaunte Gleichge-
sinnte bei den Nachbarvereinen. 

Auf die Gefahr hin, mich zu wie-
derholen, sage ich an dieser Stelle 
gerne noch einmal: Alle feiern ihr 
Schützenfest auf ihre eigene Art und 
Weise, aber alle Feste sind schön 
und definitiv einen Besuch wert.

Und da nach der Saison vor der Sai-
son ist, freuen wir uns schon jetzt 
auf die Besuche im nächsten Jahr. 
Denn je mehr Feste man besucht, 
um so näher rückt das eigene Fest! 
Auch wenn die Nachbarvereine 
schön feiern, ist es zu Hause doch 
am schönsten!

Es grüßt herzlich mit Schützengruß 
Mathias Krämer
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Am ersten Samstag im August traf 
man sich zum traditionellen Sä-
belputzen im Garten von unserem 
Oberst Benne Röttger.

Nachdem sich zuerst die aktiven 
Offiziere zur üblichen Vorbespre-
chung hinsichtlich der Marschauf-
stellung und Aufgabenverteilung 
trafen, wurden mit tatkräftiger 
Unterstützung von Jan Stiller die 
Kompaniebefehle geübt und in das 
Gedächtnis der Kompanieoffiziere 
gerufen. 

Im Anschluss wurden dann die 
offiziellen Gäste begrüßt. Neben 
einer Abordnung des Vorstandes 
und Festausschusses ist auch das 
Königspaar Sebastian Mels und 
Katharina Schulze Zur Verth samt 
Anhang der Einladung des Offizier-
scorps gefolgt. 

Nach der Begrüßung und den er-
sten Kaltgetränken freuten sich 
alle Offiziere und Gäste über das 
vorbereitete Grillbuffet. Dank gilt 
hier dem Festausschuss, der uns 
ausgiebig mit Gegrilltem und dem 
einem oder anderen Bier und Wa-
cholder versorgte. 

Gut gestärkt ließen Major und 
Oberst die Offiziere zum Säbelap-
pell antreten. Die Sauberkeit der 
Säbel wurden dann mit Unterstüt-
zung des amtierenden Königspaars 

überprüft. Basti konnte mit seiner 
Königin das Säbelputzen so aus 
einem anderen Blickwinkel ver-
folgen und die Säbel der Offiziers-
kollegen detailliert unter die Lupe 
nehmen. 

Basti schaute mit seiner Königin 
dabei sehr genau hin, jeder Säbel 

wurde bis auf den letzten Staub-
krümel überprüft, so dass bereits 
kleinste Verfehlungen bei der Waf-
fenpflege nicht vertuscht werden 
konnten. Unsere Königin konnte 
mit ihrem Charme unserem neu-
en Offizierskollegen Veit Meßner 
auch noch die Waffe aus der Hand 

SÄBELPUTZEN DER OFFIZIERE 2022 
Bei schönstem Wetter trafen sich wieder alle aktiven und ehemaligen Offiziere.
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nehmen, wie jeder weiß, eine der 
größten Todsünden. So kamen ei-
nige der Offizierskollegen, darun-
ter auch unser Oberst und Major, 
nicht um die „Disziplinarmaßnah-
men“ wie Liegestützen und Knie-
beugen herum. 

Nach dem Säbelappell standen 
die Beförderung einiger Offiziere 
an. Geehrt wurden auch unsere 
Jubilare Christoph Fellerhoff für 
40 Jahre, Jürgen Rademacher für 
30 Jahre, Benner Röttger, Matthi-
as Klocke, Martin Triphaus, und 
Michael Raida jeweils für 20 Jahre 
Zugehörigkeit im Offizierscorps, 
auch an dieser Stelle nochmal vie-
len Dank für euren langjährigen 
Einsatz. 

Ein weiterer Höhepunkt des 
Abends ist die Taufe der Fähnriche, 
die sich nach dem ersten Probe-

jahr der Offizierstaufe unterziehen 
müssen. Diese ist in den letzten 
Jahren coronabedingt ausgefal-
len. Umso mehr freuten sich die 
Offiziere auf die Taufe von Stephan 
Koop, der sich schon mal einen 

leichten Bieranzug anziehen durf-
te während die restlichen Offiziere 
Taufwasser, Taufgetränk und Tau-
futensilien vorbereiteten. Unser 
„Butcher“ Daniel Bußmann hat 
sich dabei sehr gut auf die gründ-
liche äußere und innere Reinigung 
unseres Neuoffiziers vorbereitet. 
Dabei erhielt Daniel noch Unter-
stützung der Königin. Frauen sind 
hier bekanntermaßen noch etwas 
gründlicher. 

Jetzt fragt sich der ein oder andere, 
da fehlt doch noch jemand. Richtig, 
Tim Volks fehlte beim Säbelputzen 
und konnte somit seine Taufe noch 
nicht in Empfang nehmen. Was 
ihm wohl im nächsten Jahr blüht, 
kann man sich sicherlich vorstellen 
… 

Insgesamt wieder ein sehr gelun-
gener Abend, der im gemütlichen 
Beisammensein mit vielen „ange-
heiterten“ Gesprächen seinen Aus-
klang gefunden hat.

Zum Schluss möchten wir Offiziere 
uns noch bei allen Sponsoren und 
Helfern, die uns an diesem Abend 
und bei allen anderen Veranstal-
tungen in diesem Jahr unterstützt 
haben, recht herzlich bedanken.
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Am 12. August 2022 fand beim 
Techniker das traditionelle Vogel-
einholen statt. Zuvor trafen sich 
etwa 100 Schützenbrüder, die den 
Weg zum Techniker vom Treffpunkt 
am „Alten Wilger“ mit der Fietse 
antraten.

Auch in diesem Jahr waren wir 
wieder zu Gast bei Familie Klein-
Ridder, die der Schützenschar ih-
ren Garten zur Verfügung stellten. 
Der Präsident eröffnete die Veran-
staltung mit einer ausführlichen 
Inspektion des Schützenvogels, 
der entgegen anderslautender Ge-
rüchte, auch in diesem Jahr keine 
Schwimmflügel aufwies. 

Der Präsident gab einen kurzen 
Rückblick über die zurücklie-
genden zwei Corona-Jahre und 
blickte schon über das anstehende 
Schützenfest hinaus auf das große 
Jubiläum im Jahr 2023.

König Basti Mels, den die Schüt-
zenschar zünftig hochleben ließ, 
wurde gemeinsam mit seiner 
Throngemeinschaft herzlich vom 
Präsidenten begrüßt. Ebenfalls in 
guter alter Tradition hat dann Mar-
kus Wilgenbus im Gedenken an 
seinen Vater, Paul Wilgenbus, Bor-
kener Schützenlieder angestimmt. 
Die Schützenbrüder stimmten 
kräftig mit ein. Der Gesang war 
zwar nicht immer schön, aber da-
für ordentlich laut.

Auch in diesem Jahr hatte der 
Vorstand wieder Bauer Schulte-
Brömmelkamp aus Kattenvenne 
verpflichtet, der für etwa 45 Minu-
ten die Schützenbrüder unterhal-
ten sollte.

VOGELEINHOLEN BEIM TECHNIKER
Stimmungsvoller Auftakt des Schützenfestes. 

Treffen der Schützen beim „alten Wilger”

Auch die Thronherren waren natürlich vertreten
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Vogeleinholen + Königinnentaufe

dem ein oder anderen kühlen Getränk aus. Besonders 
positiv war hervorzuheben, dass in diesem Jahr die 
Busse zahlreich genutzt wurden, die die Schützenschar 
sicher nach Hause fuhren.

Nachzutragen ist noch, dass entgegen böser Gerüchte, 
aus den Nachbarvereinen, der Vogel ordnungsgemäß 
wieder in Sicherheit gebracht wurde und nicht durch die 
Aa gegen den Strom nach Borken geschwommen ist.

Der Auftritt von Bauer Schulte Brömmelkamp sorgte  
für Begeisterung

Aus dem 45-minütigen Auftritt wurde dann ein fast 
90-minütiger Auftritt, der für viele sicherlich unverges-
sen blieb. Insbesondere unserem Schützenkönig Basti 
Mels wurde das ein oder andere Geheimnis entlockt, 
bspw. erfuhr die Schützenschar, dass der Lieblingsradi-
osender unseres Königs Radio Bollerwagen ist.

Ein Schützenbruder hatte den fatalen Fehler begangen, 
zu der Veranstaltung seine Freundin mitzubringen. Für 
Bauer Schulte Brömmelkamp war dies Anlass, über das 
Wesen der Ehe, insbesondere mit seiner Frau Erna aus-
führlich zu philosophieren.

Heinrich Schulte Brömmelkamp, der sich selber einen 
sensiblen Agrarphilosophen, gefangen im Körper eines 
gummigestiefelten Adonis nennt, hatte ersichtlich Freu-
de an der Schützenveranstaltung und hat den Zeitrah-
men, der mit ihm vereinbart war, nahezu verdoppelt.

Nach seinem Auftritt wurden dann nochmals zünftige 
Schützenlieder angestimmt. Der Abend klang dann bei 
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Königin Katharina wurde auf den Namen „Käko I. aus der Erdbeerküche” getauft

Nachdem in den beiden vergange-
nen Jahren das Königinnentreffen 
pandemiebedingt leider ausfallen 
musste, konnten wir in diesem 
Jahr bei herrlichem Sommerwetter 
wieder ein schönes Königinnen-
treffen genießen. Zum ersten Mal 
fand unser Königinnentreffen im 
Restaurant Levi´s statt. Unsere 
gewohnten Gastgeber Angela und 
Wolfgang Becher hatten wieder 
einmal sowohl drinnen als auch 
draußen alles liebevoll für uns her-
gerichtet. Mit einer Anzahl von gut 
30 Teilnehmerinnen war die Veran-
staltung in diesem Jahr besonders 
gut besucht. 

KÖNIGINNENTAUFE 2022
Ein geselliger Abend im Restaurant Levi´s am 12. August 2022.
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Königinnentaufe + Fahnenaufhängen

Die Feierlichkeit begann für die amtierende Königin 
Katharina Schulze zur Verth, ihre Throndamen, die 
ehemaligen Königinnen und die Vorstandsdamen um 
19.30 Uhr mit einem Sektempfang. Wie üblich wurden 
Namensschilder verteilt, so dass sich die Gruppe schnell 
mischte und sehr nette Gesprächsrunden entstanden. 
Zur Begrüßung richtete Sebastian Büscher als Vertreter 

des Vorstandes noch ein paar Worte an die Damen und 
verabschiedete sich anschließend zum Vogeleinholen.

Nach dem Essen gab es vor der Königintaufe zunächst 
noch ein paar Jubiläumsköniginnen zu ehren. Otti Essing 
und Marie-Luise Ebbing wurden nachträglich mit einer 
silbernen Rose für ihr 25-jähriges Thronjubiläum geehrt. 
Ein besonderes Hufeisen aus Schokolade wurde Klärchen 
Fooke überreicht, die in diesem Jahr ihr 65-jähriges und 
damit eisernes Thronjubiläum feiert.

Danach wurde die Königintaufe abgehalten. Auch in die-
sem Jahr hatten sich die Throndamen schon im Vorfeld 
auf einen Namen für ihre Königin geeinigt, so dass es 
keiner Abstimmung mehr bedurfte. Kerstin Schroer durf-
te als Vorgängerin zur Tat schreiten und die amtierende 
Königin Katharina mit einem Glas Sekt auf den Namen 
„Königin Käko I. aus der Erdbeerküche“ taufen. Der Name 
soll an die Küche ihres Elternhauses erinnern, in der die 
Throngemeinschaft in jungen Jahren ihre ersten Partys 
gefeiert hat und in der so manche Erdbeerbowle getrun-
ken wurde. Die Taufe wurde mit viel Applaus und Gesang 
honoriert.

Anschließend nutzten alle die Gelegenheit, in lockerer 
Runde über alte Zeiten zu reden und die ein oder andere 
Anekdote zum Besten zu geben. Zu späterer Stunde über-
raschte uns Throndame Carolin Pöpping noch mit einer 
schönen Gesangseinlage. 

Wir sagen Danke für diese schöne Einstimmung auf das 
Schützenfest und freuen uns schon jetzt auf das kom-
mende Jahr.

Die Vorstandsdamen
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Nach langer Zwangspause stand am 20. August 2022 end-
lich wieder die beliebte Fahnentour der Offiziere an. Dank 
der tollen Organisation gab es einen Transfer von Borken 
nach Reken, um dort mit alle Mann mit der Tour bei Chri-
stoph Triphaus starten zu können. An dieser Stelle noch-
mals vielen Dank an Christoph Triphaus und Frank Groß-
Onnebrink für die super Organisation der gesamten Tour! 

In Reken angekommen, gab es selbstverständlich erst 
mal eine kleine Stärkung. Wie sonst hätten wir den wei-
ten Weg schaffen sollen, der nun vor uns lag?!

MIT WEHENDEN FAHNEN RICHTUNG  
SCHÜTZENFEST! 
Nach langer Zwangspause stand am 20. August 2022 endlich wieder die beliebte  
Fahnentour der Offiziere an. 

Nachdem jeder den ersten Durst gestillt hatte, ging es 
pünktlich um 13 Uhr los. Ein Planwagen war in diesem 
Jahr unser Fortbewegungsmittel, um die Route entlang 
der Rekener Berge zu bestreiten. Nach einem feuchtfröh-
lichen Beginn und den ersten 20 Kilometern bei bestem 
Wetter und ausgelassener Stimmung, trafen wir bei un-
serem Präsidenten Dirk Onnebrink ein. Nun sollte endlich 
die erste offizielle Fahne seit Dirks Amtsbeginn, bei ihm 
zu Hause gehisst werden. 
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Fahnenaufhängen + Runkelwerfen

Wie die Tradition es verlangt, gab 
es für jeden Anwesenden ein Bier, 
einen Wacholder und es wurde mit 
etwa 20 Mann das St. Johanni Lied-
gut vorgetragen. Eine Tradition, die 
beibehalten werden muss, wie wir 
finden! 

Nachdem wir beim Präsidenten 
unsere Pflicht erfüllt, die Fahne 
gehisst und unsere Stimmbänder 
aufgewärmt hatten, ging es weiter 
zu Heiner Triphaus und unserem 
Major Martin Triphaus. Dort ange-
kommen, walteten wir natürlich 
wieder unseres Amtes, nahmen 
voller Pflichtbewusstsein das Bier 
und den Wacholder entgegen und 
trugen unsere Gesangskünste vor, 
während die Fahne ihre Position 
am Mast einnahm. 

Nun waren wir so richtig warmge-
laufen und optimal vorbereitet für 
den Höhepunkt unserer Tour: Die 
Fahnenhissung bei unserem amtie-
renden König Sebastian Mels. Auch 
hier gab es Bier, Wacholder und 
lauten Gesang, um die Fahne der 
Majestät angemessen aufziehen 
und festmachen zu können. 

Anschließend machten wir uns auf 
zu einer weiteren besonderen Sta-
tion. Königin Käko stand als näch-
stes auf dem Plan. Wir zogen in den 
wunderbar hergerichteten Garten 
ein und hissten die Fahne bei Bier, 
Wacholder und lautem Männerge-
sang. Ein Bild, bei dem einem das 
Herz aufgeht und die Vorfreude auf 
das kommende Schützenfest ins 
Unermessliche steigen lässt. 

Last but not least, ging es los zur 
Endstation bei Andreas Finke. Ein 
letztes Mal an diesem Tag folgten 
wir der bekannten Tradition, 
tranken ein Bier, einen Wacholder, 
zogen die Fahne am Mast hoch und 
sangen aus voller Brust ein Schüt-
zenlied. Naja, vielleicht kamen 
wir der Tradition an diesem Abend 
doch noch das ein oder andere Mal 
nach... 

So ließen wir den Abend bei Wurst 
im Brötchen und ein paar Bier aus-
klingen und blickten stolz und zu-
frieden auf den erfolgreichen Tag 
zurück. 

Eine Veranstaltung, die im nächsten 
Jahr nach Wiederholung ruft! 
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Um die Nachfolger für das seit 2019 amtierende Runkel-
königspaar Philipp Klar und Luise Ehling zu ermitteln, 
trafen sich die St.-Johanni-Jungschützen am 26.08.2022, 
dem Freitagabend vor dem Schützenfest, auf der Heide 
hinter dem Festzelt. Es war ein gelungener und gut be-
suchter Auftakt zum Schützenfest. OvD Frank Groß-Onne-

TOBIAS DÖKING IST NEUER RUNKELKÖNIG 
Nach 3-jähriger Amtszeit übernimmt Tobias Döking die Runkelkönigswürde von Philipp Klar. 

brink konnte dem Geschäftsführer Marc Büning, der das 
Runkelwerfen mit einer kurzen Ansprache eröffnete, rund 
40 angetretene Jungschützen melden. Die Jungschützen 
stellten sich dann einem spannenden Wettkampf um 
die Runkelkönigswürde. In diesem Jahr hatten die Jung-
gesellen die Runkel als WM-Pokal gestaltet an dem ein 

Die Jungschützen beim Antreten Alles hört auf das Kommando des OvD
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Runkelwerfen

von Dollarscheinen gerahmtes 
Schild hing, das kritisch auf den 
umstrittenen FIFA WORLD CUP in 
Quatar hinwies. Als Sieger konnte 
Tobias Döking der Runkel schließ-
lich den letzten Wurf verpassen. 
Er wählte als neuer Runkelkönig 
Laura Stegger zu seiner Runkelkö-
nigin und stellt für das kommende 
Schützenjahr nun gemeinsam mit 
Erik Deelmann, Esther Spöler, Jan 
Philipp Mrotz und Pia Biermann 
den St.-Johanni-Runkelthron. Bis 
nach Mitternacht wurde auf der 
Heide dann noch ordentlich ge-
feiert. Für die richtige Stimmung 
sorgte dabei Leon Reining als DJ. 
Gespannt blicken die Jungschützen 
nun auf das kommende Schützen-
fest. Denn anlässlich des 700-jäh-
rigen Vereinsjubiläums werden im 
kommenden Jahr die „Alt-Run-
kelkönige“ am Runkelwerfen teil-
nehmen dürfen und um den Titel 
des „Runkelkaisers“ kämpfen. Ob 
Tobias Döking es schafft, seine 
Amtszeit zu verlängern?! 

Altmajestät Philipp Klar war der erste Gratulant

Das neue Runkelkönigspaar mit Gefolge
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Die vielen Gäste freuten sich über die Bewirtung durch die Offiziellen des Vereins
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Schützenfest-Samstag

ENDLICH! Unter diesem Begriff lässt sich wohl am besten 
die Stimmung der Schützengemeinschaft in Borken am 
Schützenfest-Samstag beschreiben. Endlich geht es los, 
endlich, nach 3 Jahren, können wir wieder ein einiger-
maßen normales Schützenfest feiern. Die Vorfreude war 
in der ganzen Stadt bereits Tage vorher greifbar.

Das Programm ist in diesem Jahr an einigen Stellen 
geringfügig verändert worden, der Schützenfest-
Samstag begann diesmal nicht mit einem Platzkonzert 
auf dem Kornmarkt, sondern mit einem Platzkonzert 
im Binnenhof des Marien-Altenheims. Die Bewohne-
rinnen und Bewohner des Altenheims haben sich über 
das Ständchen der Musikanten sehr gefreut und konn-
ten somit Teil der Schützengemeinschaft sein. Schade 
nur, dass aufgrund der Corona-Maßnahmen viele aus-
wärtige Besucher das Platzkonzert von der Ferne aus 
verfolgen mussten.

SCHÜTZENFESTSAMSTAG
Gelungener Auftakt zum Schützenfest
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RHEDER KLINKER‑ & FASSADENBAU

46414 Rhede | Tel.: 02872.94 89 73klinker‑fassadenbau.de

Ihre Partner für anspruchsvolle
Außenfassaden ‑ bundesweit.

Ein besonderes erstes Highlight hat am Schützenfestsams-
tag im Binnenhof des Altenheimes die Throngemeinschaft 
gesetzt. Es kam das Lied „Wir sagen Dankeschön, 3 Jahre 
Johanni“ zur Welturaufführung. Die Throngemeinschaft 
hatte den alten Flippers-Klassiker umgedichtet und die 
zurückliegenden 3 Jahre mit einer dollen Performance Re-
vue passieren lassen. Während des Schützenfest-Wochen-
endes konnten wir dieses Lied noch häufiger hören. Eine 
klasse Idee einer tollen Throngemeinschaft.

Im Anschluss an das Platzkonzert im Binnenhof des 
Marien-Altenheimes folgte ein festlich gestalteter Got-

tesdienst in der St. Remigius-Kirche. Leider war unser 
Schützenbruder Propst Christoph Rensing aufgrund einer 
Familienfeier verhindert, so dass unser Schützenbruder 
Kanonikus Matthias Rump dem Gottesdienst als Zelebrant 
vorstand. Nach dem feierlichen Festgottesdienst fand un-
ter Mitwirkung des Borkener Blasorchesters, des Marbe-
cker Spielmannszuges und des Heidener Spielmannszuges 
der Zapfenstreich auf dem Borkener Marktplatz statt. Bei 
wiederum besten St. Johanni-Wetter erlebten viele Borke-
nerinnen und Borkener Besucher einen besonderen Abend 
auf dem Marktplatz, der insbesondere musikalisch von 
den Mitwirkenden eindrucksvoll gestaltet war. 

Der Heidener Spielmannzug wurde von Fackelträgern begleitetDas Königspaar nach dem Gottesdienst
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Schützenfest-Samstag + Kinderschützenfest

Die Schützengemeinschaft mar-
schierte dann zum Stadtpark. 
Präsident Dirk Onnebrink wies in 
seiner Ansprache auf die Kriege 
der Vergangenheit, insbesondere 
aber auch den verbrecherischen 
Krieg in der Ukraine hin. Mit seinen 
Worten machte Dirk Onnebrink 
deutlich, dass Schützenverein und 
Schützenfest eben mehr ist als nur 
das gemeinsame Feiern am letzten 
Wochenende im August.

Die Borkener Sängervereinigung 
und die beteiligten Musikkapellen 
boten einen würdigen Rahmen 
auch für die anschließende Kranz-
niederlegung durch den Stellver-
tretenden Bürgermeister Jürgen 
Fellerhoff, der die Bürgermeisterin 
vertrat, durch Kanonikus Matthias 
Rump, König Sebastian Mels und 
Präsident Dirk Onnebrink.

Die Schützenschar marschierte 
dann in gewohnter Manier ins Zelt 
ein Präsident Dirk Onnebrink be-
grüßte die Gastvereine, die jeweils 
mit beachtlichen Abordnungen 
vertreten waren. Besonders herz-
lich begrüßt wurde der neue Kai-
ser der Stadt Borken, Alexander 
Brokamp, aus dem Schützenverein 

Böing-Hook 1908 e.V.. Die Böing-
Hooker Schützen sorgten für be-
sonders lautstarken Applaus für ih-
ren Prominenten Schützenbruder.

Die Schützenbrüder hatten beim 
Vogelaufholen für die Gemeinde-
Caritas kräftig in die Tasche gegrif-
fen und für die Gemeinde-Caritas 
gespendet.

Ein Betrag in Höhe von sage und 
schreibe 3.395,00 € ist an diesem 
Abend zusammengekommen, 
der symbolische Scheck konnte 
am Samstagabend Kanonikus 
Matthias Rump übergeben wer-
den. Dieser bedankte sich auf ems-
ländischem Plattdeutsch für die 
Spende und überbrachte bei der 
Gelegenheit die besten Wünsche 
von Propst Christoph Rensing.

Mit dem Ehrentanz wurde dann 
der feierliche Teil des Abends er-
öffnet.

Bei bester Musik und ausgelas-
sener Stimmung feierten die 
Schützen und ihre Gäste bis in die 
frühen Morgenstunden.

Endlich! Endlich konnten wir wie-
der Schützenfest feiern.
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KINDERSCHÜTZENFEST AM SONNTAG
Die zahlreich erschienen Kinder freuten sich sichtlich wieder darauf ihr eigenes Fest zu feiern.

Nach corona-bedingter Zwangspause fand auch das 
Kinderschützenfest am Sonntagmorgen endlich wie-
der statt.

Auch der reichlich gedeckte Gabentisch brachte ihre 
Augen zum Strahlen, hierfür besten Dank für die Prei-
se an die Gönner und Sponsoren unseres Vereins.

Und schon ging es munter zur Sache an den beiden 
Druckluftgewehren, große und kleine Schützen wech-
selten sich ab die ausgeblasenen Eier von unserem 
Schützenvogel Gonzo abzuschießen. Nach jedem 
erfolgreichen Versuch durften sich die Mädchen und 
Jungen ein Präsent aussuchen. So verging die Zeit 
recht schnell und Gonzo verlor Ei um Ei, denn alle Kin-
der waren mit Eifer und großer Freude bei der Sache.

Als Polly Onnebrink das letzte Ei abgeschossen hatte 
war der Jubel groß. Sie ist nun Kinderschützenkönigin 
von St. Johanni 2022.  Als König suchte Sie sich Luis 
Vering aus, beide wurden anschließend auf dem Thron 
ausgezeichnet.

Das Highlight kam aber am Nachmittag. Sie beide 
durften in der Kinderkutsche an der großen Parade 
auf dem Marktplatz teilnehmen, und die Kinderkom-
panie folgte der Kutsche beim Umzug durch die Stadt.

Unser neues Kinderkönigspaar Polly Onnebrink & Luis Vering
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Schützenfest-Sonntag

Der Himmel meinte es auch am Schützenfestsonntag gut 
mit den St-Johanni-Schützen. Bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Temperaturen trafen sich am 
Sonntagmorgen die Throngemeinschaft, der Vorstand, der 
Festausschuss und die Offiziere beim Gasthof Hülsdün-
ker. Von  dort brachen sie gemeinsam mit dem Borkener 
Blasorcherster auf, um den Präsidenten am wie immer 
prächtig in Johanni-Farben geschmückten Kuhm abzuho-
len. Dort wartete eine kleine Überraschung auf alle. Denn 
auf Einladung der Familie Bußmann fand in diesem Jahr 
ein kleiner Umtrunk an der in Pandemiezeiten entstan-
denen Gartentheke statt. Erstmalig gab es in diesem Jahr 
am Kuhm ein kühles Pils vom Fass und natürlich auch ein 
paar Schnäpschen. Das Borkener Blasorchester gab dabei 
ein kleines, launiges Konzert, wobei einige Musiker es sich 
im Sandkasten und auf dem Spielturm mit ihren Instru-
menten bequem gemacht hatten.  

Es fiel daher nicht ganz leicht, sich aus dieser urgemüt-
lichen Stimmung zu lösen, um dann von dort aus wei-
terzumarschieren. Schließlich wollten aber alle pünktlich 
zum Frühschoppen  im Festzelt sein. Dort ging es bei zünf-
tiger Blasmusik weiter. Während beim Kinderschützenfest 
um die Kinderkönigswürde geschossen wurde, nahm un-
ser Präsident Dirk Onnebrink die Ehrungen für die vergan-
genen 2 Jahre vor und überreichte zahlreichen Jubilaren 
ihre Urkunden. Wie in jedem Jahr nahmen auch Vertreter 
der Stadt und der Kirche an dem geselligen Frühschoppen 
im Zelt teil.

Nachmittags war es dann endlich so weit. 3 Jahre lang 
hat es gedauert bis die St.-Johanni Schützen sich endlich 
wieder zur großen Parade auf dem Borkener Marktplatz 
versammeln konnten, um anschließend in einem großen 
Umzug durch die Stadt zu ziehen. Zahlreiche Zuschauer 
hatten sich in diesem Jahr versammelt; der Marktplatz 
war proppenvoll. Dieser bemerkenswert gute Zuspruch, 
der auch schon beim großen Zapfenstreich am Vorabend 
zu beobachten war, fand auch in den kurzen Grußwor-
ten unserer Bürgermeisterin Mechthild Schulze-Hessing 
Erwähnung.  So war es ein wirklich beeindruckendes 

VOLLER MARKTPLATZ AM  
SCHÜTZENFESTSONNTAG VON ST.-JOHANNI
Ein voller Markplatz, ein blauer Himmel und ein prall gefülltes Festzelt  
machten diesen Tag perfekt.
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vr-wml-immobilien.de

KENNT SICH (H)AUS MIT
GROSSEN PLÄNEN
 

Sie möchten hier oder überregional auf dem Immobilienmarkt Geld 

verdienen? Dann sprechen Sie mit Christian Borgert: Als Spezialist 

für die Projektierung und Realisierung von großen Bauvorhaben 

entwickelt er mit Ihnen nachhaltige Perspektiven für Geld und 

Grund – und begleitet Sie fair und ehrlich bei der Umsetzung.

Christian Borgert, zertifizierter Immobiliengutachter,  

freut sich auf Ihren Anruf:

02861 8006-7701

Bild, als die Throngemeinschaft mit 
König Sebastian Mels und Königin 
Katharina Schulze zur Verth  in den 
prächtig geschmückten Kutschen 
zur Parade auf den Marktplatz fuhr. 
Angekündigt wurden sie durch das 
Raesfelder Fanfarencorps. Und na-
türlich waren es die Königin und 
ihre Throndamen, die mit ihren 
eleganten Kleidern die Aufmerk-
samkeit der Zuschauer auf sich 
zogen, nachdem sie die Kutschen 
verlassen hatten. Durch die von 
zahlreichen Zuschauern gesäumten 
Straßen ging dann der große Um-
zug durch die Borkener Innenstadt, 
begleitet von Musikkapellen und 
Spielmannszügen. Nach diesem 
langen Marsch hatten die Schützen 
natürlich Durst. Und so waren alle 
dankbar, dass bei der Ankunft im 
Festzelt unser neuer Festwirt schon 
ausreichend frisch gezapftes Pils 
bereithielt. Zu Kaffee, Kuchen und 
Blasmusik hatten sich auf Einladung 
des Vereins traditionsgemäß auch 
viele Bewohner der Borkener Alten-
heime eingefunden.

Am Abend lud die Throngemein-
schaft ihre Gäste zur Einstimmung 
auf den Königsball zum Umtrunk 
auf dem St.-Remigius Kirchplatz 
ein. Man konnte dort schon ahnen 
wie voll das Zelt werden würde. Und 
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so war es dann auch. Alle Sitzplätze 
waren belegt als die Throngemein-
schaft mit dem Borkener Blasorche-
ster ins prall gefüllte Festzelt ein-
marschiert. Sie hatten den Abend in 
den drei Jahren ihrer Regentschaft 
bestens vorbereitet. Auch dank der 
Band Soundtrack ging die Stim-
mung mit Einzug von König Seba-
stian, Königin Katharina und ihren 
Throndamen und -herren von 0 auf 
100. Und so blieb es dann auch den 
gesamten Abend lang. Gemeinsam 
mit ihren Gästen feierte die Thron-
gemeinschaft einen rauschenden 
Thronball und gab dabei richtig Gas 
- in der Gewissheit nach dreijähriger 
St-Johanni-Regentschaft am näch-
sten Tag auf der Heide von einer 
neuen Throngemeinschaft abgelöst 
zu werden.  
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Zunächst schien alles so wie immer zu laufen. Bei herr-
lichstem Schützenfestwetter war Frühstücken beim am-
tierenden Dauerkönig Sebastian Mels angesagt. Die Of-
fiziere und das Borkener Blasorchester hatten es sich bei 
Sebastian in der Böckmannstraße bequem gemacht, um 
von dort aus gemeinsam zum Marktplatz zu marschieren. 
Hier sammelten sich auch schon zahlreich die St. Johan-
ni Schützen. Einmal angetreten, wurden zunächst einige 
Schützen zum Vortreten gebeten, um vor versammelter 
Schützenschar ihre größeren und kleineren Verfehlungen 
im bisherigen Schützenfestverlauf mit Liegestützen abzu-
gelten.

Auf direktem Weg wurde dann zum Festplatz in dem Park 
marschiert. So manch einer staunte nicht schlecht, hatte 
sich der St. Johanni Vorstand doch etwas ganz besonderes 
einfallen lassen: Eine LED-Wand hinter dem Podest für das 
Blasorchester sorgte für neue Eindrücke der besonderen 
Art und Weise. Zu diesem Zeitpunkt konnte noch niemand 
erahnen, wie gut es war, solch eine LED-Wand installiert 
zu haben. Das Blasorchester war auch sichtlich erfreut, 
hatte man sich doch gewünscht, etwas höher auf einem 
Podest zu sitzen, um besser gesehen zu werden, aber vor 
allem besser Gehör zu erhalten. An dieser Stelle möchten 
wir uns nochmal ganz herzlich bei allen Beteiligten des 
Borkener Blasorchesters für die wirklich großartige mu-
sikalische Unterstützung während des gesamten Festes 
bedanken.

Natürlich sollte auch auf den St. Johanni Vogel geschossen 
werden. Nach guter, alter Tradition eröffnete König Seba-

„VOGELSTANGE MAL ANDERS“
Schützenfestmontag war ein Tag der besonderen Art.
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stian Mels das Vogelschießen. Eine 
lange Schar an St. Johanni Schützen 
wollte es sich nicht nehmen lassen, 
zumindest einen Ehrenschuss auf 
unseren Holzvogel abzugeben. Die 
Leinwand zeigte es ganz genau: 
Kein einziger Schuss ging daneben. 
Doch etwas war in diesem Jahr an-
ders! Der Vogel schien nicht so viel 
Lust auf ein langes und spannendes 
Vogelschießen zu haben. 

Schon nach wenigen Schüssen war 
zu erkennen, dass dieser Vogel ein 
besonderer sein sollte. Die Insigni-
en waren schon durch Markus Sie-
verding (Apfel), Dominik Bongartz 
(Zepter) und Markus Wilgenbus 
(Krone) abgeschossen; dennoch 
standen bestimmt noch 40 „wahre 
St. Johanni Schützen“ an der Vogel-
stange an. 

Klaus Schwering war an der Rei-
he, der 28. Schuss sollte es sein, da 
dachte sich der Vogel, der ist mir 
sympathisch, der soll es sein! Klaus 
schoss und der Vogel gab sich dem 
hin. Zunächst war der neue König 
etwas geschockt, hatte er doch zu 
einem so frühen Zeitpunkt niemals 

gedacht, dass es der letzte Schuss 
sein könnte. Nach einem kurzen 
Moment war jedoch die Freude 
groß, der St. Johanni Bürgerschüt-
zenverein hatte in Klaus Schwering 
einen neuen Schützenkönig von 
Borken gefunden!

Zu seiner Königin hat er sich Ale-
xandra Richters erkoren. Die Thron-
gemeinschaft setzt sich wie folgt 
zusammen: Elmar Richters und 
Sonja Schwering, Christian und Ur-
sula Borgert, Jörg und Eva Südholt, 
André und Sonja Schulte, Klaus 
und Birgit Lahann, Frank und Ker-
stin Groß-Onnebrink, Dirk Dienstel, 
als Zeremonienmeisterpaar Frank 
Bergsdorf und Anja Südholt.

Zwar hatte Klaus Schwering den 
Vogel schon nach einem kurzen 
und knackigen Schießen mit dem 
28. Schuss erlegt, dies tat der Stim-
mung auf der Heide aber über-
haupt keinen Abbruch. Alle waren 
gespannt, wie sich denn die neue, 
spontan zu findende Throngemein-
schaft zusammensetzen würde. 
Und während der Wartezeit konn-
ten sich die vielen Zuschauer auf 

der LED-Wand nicht nur die vielen 
früheren Königspaare anschauen. 
Auch das Vogelschießen und ins-
besondere der letzte Schuss wurde 
mehrfach in Zeitlupe wiederholt. 
Bei der Proklamation stellte Präsi-
dent Dirk Onnebrink das neue Kö-
nigspaar und deren Throngefolge 
unter viel Jubel und Applaus der 
prall gefüllten Heide vor. 

Natürlich durfte hierbei auch das 
Heideröslein nicht fehlen, Markus 
Wilgenbus musste sogar noch eine 
geforderte Zugabe geben. Auch 
auf der LED-Wand war dies alles 
für wirklich jeden gut zu sehen. 
Das Borkener Blasorchester spielte 
auf der Heide noch bis zum frühen 
Abend. 

Gegen 18:45 Uhr wurden dann die 
Zapfhähne auf der Heide hochge-
dreht, denn es gab noch eine wei-
tere Änderung an diesem Tag. Direkt 
von der Heide ging es für die immer 
noch feiernden St. Johanni Schüt-
zen direkt ins Zelt, wo dann schon 
ab 19:00 Uhr die Band „Take 5“ zum 
Tanz aufspielten. Diese verstand es 
gut, die ausgelassene Stimmung ins 
Zelt zu holen, um dort ein wunder-
bares Fest fortzuführen. 

Die Throngemeinschaft mit ihren 
Gästen, der Festausschuss, die Offi-
ziere und der Vorstand versammel-
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ten sich derweil am Kornmarkt, um 
anschließend gemeinsam mit dem 
Borkener Blasorchester in ein sehr 
gut gefülltes Zelt zu marschieren. 
Nach einer kurzen Ansprache des 
Präsidenten folgte der Fahnenaus-
marsch und natürlich der Ehrentanz 
des Königspaares mit dem Thron 
und den Offiziellen des Vereins. 
Nahtlos wurde weiter gefeiert bis in 
die frühen Morgenstunden. So wur-
de aus einer völlig überraschenden 
Vogelstange ein wunderbar gesel-
liger Tag. 

Wir sind alle sehr froh, dass St. Jo-
hanni solche Schützen hat, die ihren 
Mann stehen. Aber vielleicht wuss-
te der Vogel ja auch, als er fiel, wie 
viel Freude er uns damit spontan 
bereitete, an diesem für alle Anwe-
senden unvergesslichen Tag.
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PÄTTKESTOUR 2021
Am 25.September 2021

Nach einjähriger Corona-Zwangspause fand die Pättke-
stour des St. Johanni Bürgerschützenvereins in gewohnter 
Weise statt. Über 80 Schützen trafen sich um 14:00 Uhr auf 
dem Marktplatz, um in zwei Gruppen unser neues Ziel, das 
Restaurant Estia, anzusteuern. 

Vorher ging es jedoch am Heidfeld vorbei. Die kurze Erho-
lungspause bei unserem Schützenbruder Norbert Kipp ist 
schon Tradition. Die Getränke waren gut gekühlt und wie 
in den vergangenen Jahren von Norbert gesponsert. Hier-
für ein herzliches Dankeschön!

Nach kurzer Pause ging es weiter zu unserem neuen Gast-
geber Andreas Thermos. Dieser empfing uns mit kühlem 

ARAG. Auf ins Leben.

Schützenfest! 
Wir feiern!
Wir haben die richtige Versicherung für Sie! 
Für jede Feier und jeden Moment.

Ihr Partner für alle Versicherungsfragen.
ARAG Generalagentur Ebbing
Mönkenstiege 14 · 46325 Borken
Telefon 02861 2828 · rolf.ebbing@ARAG-Partner.de

Sprechen Sie mich gerne an!

Fassbier und reichte später sehr leckere griechische Spe-
zialitäten. An dieser Stelle soll auch der Familie Brokamp, 
besonders Mechthild Brokamp, ein Dank ausgesprochen 
werden. Denn Mecky hat an diesem Tag für uns verschie-
dene sehr leckere Salate zubereitet. 

Nach dem ersten Bier stand nun das Vogelschießen an. 
In gewohnter Weise hatten Georg Finke und Klaus Schel-
lerhoff wieder alles im Griff, und zahlreiche Bewerber 
tummelten sich an der Vogelstange. Andre Peinemann 
konnte sich schließlich nach unzähligen Schüssen die Wür-
de des neuen Pättkeskönig 2021 sichern und wurde durch 
Präsident Dirk Onnebrink mit dem Pättkeskönigsorden 
geehrt.

Mehr als 80 Schützen trafen sich auf dem Marktplatz
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PÄTTKESTOUR 2022
Am 24.September 2022

Das Wetter spielt bei einer Fahr-
radtour immer eine große Rolle. 
Aufgrund schlechter Vorhersagen 
trafen sich am 24. September nur 
knapp 50 Mann auf dem Borkener 
Marktplatz, um unter der Führung 
von Hubert Bollenberg unsere ge-
wohnten Ziele anzusteuern.  

Petrus hatte jedoch ein Einsehen, 
und wir kamen ohne Regen-
schauer an unsere Ziele. Nach 
dem üblichen Zwischenstopp bei 
Norbert Kipp kehrten wir erneut 
im Restaurant Estia ein. Gastgeber 

Andreas Thermos hatte für uns die 
Festscheune hergerichtet, so dass 
alle Schützen warm und trocken 
ihre leckeren Speisen und Getränke 
zu sich nehmen konnten. In dieser 
geselligen Runde vergingen die 
Stunden wie im Flug.

Dieses Jahr musste sich Klaus 
Schellerhoff allein um das Vogel-
schießen kümmern, da Georg Fin-
ke aufgrund einer Rehamaßnahme 
leider nicht teilnehmen konnte. 
Lieber Georg, wir wünschen Dir 
gute Besserung und sind uns si-

cher, dass Du im nächsten Jahr 
wieder dabei bist.

Wie in jedem Jahr war die Pättkes-
königswürde hart umkämpft. Als 
bester Schütze mit dem letzten 
Schuss, der den Vogel zu Boden 
zwang, konnte sich unser Schieß-
meister selber die Krone aufsetzen. 
Und so darf sich Klaus Schellerhof 
bis zur nächsten Pättkestour 2023 
amtierender Pättkeskönig von St. 
Johanni nennen.

Präsident Dirk Onnebrink und der neue 
Pättkestour-König Klaus Schellerhoff
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Weddeling GmbH
Landwehr 60
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info@weddeling.de
www.weddeling.de

Ihr Logistikpartner in Borken
Spezialist für Transport-, Lager- und Kontraktlogistik
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Wir gratulieren den nachfolgenden Mitgliedern zu  
ihrem runden Vereinsjubiläum. Verbunden mit einem 
herzlichen Dank für ihre Vereinstreue.

VEREINSJUBILÄEN
Herzlichen Glückwunsch!

Herr Ludger Vornholt

Herr Ralph Wiechmann

Herr Maik Essing

Herr Bernhard Over

Herr Dr. Thomas Luttmann

Herr Stefan Doeking

Herr Manfred Koenning

Herr André Bollenberg

Herr Alt-Majestät Rolf Lührmann

Herr Matthias Schroer

Herr Jürgen Fellerhoff

Herr Paul Krause

Herr Christoph Zimmermann

30 Jahre im Verein

Herr Mathias Scholtholt
Herr Gerd Wuest
Herr Jörg Südholt
Herr Bernhard Weidemann
Herr Heinrich Böing
Herr Heiko Schlottbohm
Herr Daniel Schroer
Herr Ralf Brinkhaus
Herr Alt-Majestät Dirk Onnebrink
Herr Christian Buerger
Herr Manfred Büsker
Herr Martin Ebbing
Herr Marc-Andre Homburg
Herr Friedhelm Klein-Ridder
Herr Heinrich Leesing
Herr Manfred Lefting
Herr Udo Nobis
Herr Gerd Oenning
Herr Martin Paschen
Herr Thorsten Schulz
Herr Georg Looks
Herr Franz-Josef Marx
Herr Heiner Hülsmann

25 Jahre im Verein

Herr Alt-Majestät Jörg Beßeling

35 Jahre im Verein

Herr Clemens Hoffjan

Herr Alt-Majestät Sebastian Mels

Herr Dieter Schellerhoff

Herr Markus Stienemann

Herr Peter Vinke

Herr Alt-Majestät Gisbert Fasselt

Herr Heiner Hante

Herr Volker Kruse

Herr Klaus Ciethier

Herr Ulrich Derks

Herr Rolf Guddorf

Herr Markus Hellenkamp

Herr Manfred Hellenkamp

Herr Dirk Hellenkamp

Herr Alexander Höing

Herr Uwe Klemm-Terfort

Herr Udo Kloeter

Herr Thomas Lüdiger

Herr Michael van Geldern

Herr Mathias Eiting

Herr Jürgen Rademacher

Herr Stefan Greving

Herr Michael Rottstegge

Herr Markus Willing

Herr Henning Hovestaedt

Herr Thomas Willing

Herr Klaus Lüdiger

Herr Markus Beckers

30 Jahre im Verein
Herr Ludger Wienand
Herr Hubert Bollenberg
Herr Edmund Brune
Herr Jan Peters
Herr Guido Blaeker
Herr Sascha Dönnebrink
Herr Georg Veelken
Herr Michael Broeker
Herr Klemens Bruns
Herr Lars Deelmann
Herr Berthold Ehling
Herr Manfred Ehling
Frau Evegret Kindermann
Herr Rene Klueppel
Herr Maik Lohmeyer
Herr Harald Nafz
Herr Herbert Probst
Herr Bernd Reining
Herr Thomas Reukes
Herr Jens Richters
Herr Uwe Sobbe
Herr Jörg Suempelmann
Herr Werner Hellenkamp
Herr Bodo Lübbering
Herr Frank Mussbach

25 Jahre im Verein

Im Jahr 2021

Im Jahr 2022
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Nachrufe

Unser Ehrenmitglied

HANS SCHWEERS
ist am 25. Dezember 2020 im Alter von 88 Jahren verstorben. Hans Schweers, auch Pinne genannt, war über viele Jahre im Festaus-
schuss tätig, und in seinem Vennegarten fand auch das sogenannten „Vogelprobetragenüben“ statt. Er hatte den wohl ungewöhn-
lichsten Ehrentitel im Schützenverein, denn er war unser „Oberhofvogelträger“. Im Jahr 1985 errang Hans Schweers auch die höchste 
Ehre in unserem Verein, als er Schützenkönig wurde.

Die Borkener St. Johanni Bürgerschützen werden ihrem Schützenbruder Hans Schweers jederzeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Ehrenmitglied  

HANS BONGERS
ist am 18. Mai 2021 im Alter von 90 Jahren verstorben. Hans Bongers war über viele Jahre zunächst im Festausschuss und später 
dann im Vorstand aktiv. Im Jahre 1964 war Hans Bongers der treffsicherste Schütze des Vereins und wurde Schützenkönig.

Die Borkener St. Johanni Bürgerschützen werden ihrem Schützenbruder Hans Bongers jederzeit ein ehrendes Andenken bewahren

Unser Ehrenmitglied

WILLY NOLLENBERG
ist am 17. Dezember 2021 im Alter von 71 Jahren verstorben. Willy Nollenberg war viele Jahre im Festausschuss aktiv. In der Hand-
werkertruppe war er jahrelang federführend tätig. So hat Willy Nollenberg unter anderem unzählige Male den Thron aufgebaut. 

Die Borkener St. Johanni Bürgerschützen werden ihrem Schützenbruder Willy Nollenberg jederzeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Ehrenhauptmann 

LUDGER RÖSKENBLECK
ist am 19. Mai 2022 im Alter von 86 Jahren verstorben. Ludger Röskenbleck war 45 Jahre aktiv als Offizier in unserem Schützenverein 
tätig. Auf vielen St. Johanni-Fahrten war er als Busfahrer gerne dabei. Kein Weg war ihm zu weit, um die St. Johanni-Schützen immer 
sicher und zuverlässig ans Ziel zu bringen. 

Die Borkener St. Johanni Bürgerschützen werden ihrem Schützenbruder Ludger Röskenbleck jederzeit ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Ehrenmajor 

BERNHARD WILMING
ist am 25. Juni 2022 im Alter von 90 Jahren verstorben. Bernhard Wilming, auch Schmitti genannt, war in unserem Verein 54 Jahre als 
Offizier aktiv, die längste Zeit davon war er als Standarten-Reiter tätig. Bernhard Wilming haben wir es auch zu verdanken, dass wir 
St. Johanni Schützen auf dem Windmühlenturm – den er sein Eigen nennen durfte – unsere Schützenfahne hissen dürfen. 

Die Borkener St. Johanni Bürgerschützen werden ihrem Schützenbruder Bernhard Wilming jederzeit ein ehrendes Andenken bewahren.

St. Johanni Bürgerschützenverein eV. Borken  /  Der Vorstand

NACHRUFE
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Seit dem letzten Jahresbericht sind verstorben

Hans Schweers Sen. Ulrich Koyer

Fritz Garvert Aron van Alten

Hans Bongers Manfred Frericks

Fritz Nassmacher Heinz Hovestaedt

Bernd Wülfing Hermann Leuker

Wilhelm Nollenberg Adolf Richter

Bernhard Wilming Hubert Paul

Ludger Röskenbleck Bernd Beßeling

1921/22 Theodor Amsbeck - Johanna Fooke
1922/24 Ernst Botschen - Luise Lünenborg
1924/25 Otto Herré - Elisebeth Bresser
1925/26 Max Rose - Martha Dahlhaus
1926/27 Rudolf Schweers - Elisabeth Schlattmann
1927/28 August Schmitt - Elisabeth Lechtenberg
1928/29 Wilhelm Wülfing  - Hedwig Botschen
1929/33 Hermann Dahlhaus - Getrud Theben
1933/34 Heinrich Dahlhaus  - Antonia Böing
1934/35 Bernhard Looks - Luise Steenpass
1935/36 Wilhelm Pasing - Maria Wülfing
1936/37 Hermann Hesener - Änne Holtrichter
1937/38 Alois Schlattmann - Elisebeth Mensinck
1938/39 Dr. Fritz Schwenken - Elisabeth Bresser
1939/49 Heinrich Niermann - Theresia Beßeling
1949/50 Hermann Hagemann - Mitti Pago
1950/51 Hanz Renzel - Mary Wülfing
1951/52 Horst Brinkman - Christa Botschen
1952/53 Josef Kress - Maritheres Hülsmann
1953/54 Johann Althaus - Getrud Busch
1954/55 Dr. Josef Bohnenkamp - Marlies Lengert
1955/56 Karl Botschen - Mädi Röttger
1956/57 Adolf Thunecke - Agnes Kress
1957/58 Paul Wilgenbus - Clärchen Benien
1958/59 Alex Wilming - Elisabeth Bonhoff
1959/60 Alfons Lengert - Cläre Brinkman
1960/61 Heinrich Tenhaken - Elisabeth Kutsch
1961/62 Karl-Heinz Weeg - Helga Spangemacher
1962/63 Oswald Böhm - Hilde Reinermann
1963/64 Emil Ruland - Ursula Einhaus
1964/65 Hans Bongers - Mariechen Kuhlmann
1965/66 Heinz Renners - Waltraud Kampmann
1966/67 Karl Albrecht - Anneliese Elskamp
1967/68 Bernd Wülfing - Andrea Arnold
1968/69 Clemens Goeke - Elisabeth Bühler
1969/70 Wilhelm Harmeling - Magdalena von Oy
1970/71 Ewald Schepers - Irmgard Nießing
1971/72 Karl Hülsmann - Margret Flinkenflügel
1972/73 Joso Grüter - Ruth Schwenken
1973/74 Willi Rabelink - Elsmarie Pago
1974/75 Rainer Münzer - Josefa Schellerhoff
1975/76 Josef Jungeblut - Maria Schweer
1976/77 Engelbert Erkrath - Leni Scholtholt
1977/78 Fred Boßmann - Liesel Schepers

1978/79 Josef Kutsch - Doris Wilming
1979/80 Theo Holstegge - Monika Wilgenbus
1980/81 Dr. Richard Schwenken - Hethe Schweers
1981/82 Clemens Borchers jr. - Veronika Dönnebrink
1982/83 Alfons Kutsch - Tinni Voßkamp
1983/84 Remy Scholtholt - Dette Erkrath
1984/85 Hanjo Fooke - Beatrix Wilgenbus
1985/86 Hans Schweers - Luise Haddick
1986/87 Josef Schellerhoff - Lore Schepers
1987/88 Willi Becher - Uta Landers
1988/89 Andreas Ernst - Gisela Funke
1989/90 Hermann Brüggemann - Helga Peters
1990/91 Bernd Kipp - Tona Könning
1991/92 Mario Rickert - Sandra Wenning
1992/93 Marco Lamberti  - Steffi Große Vehne
1993/94 Helmut Möller - Hermine Dillage
1994/95 Klaus Tenbrock - Heike van Alten
1995/96 Theo Kohues - Otti Essing
1996/97 Jo Bußmann - Marie-Luise Ebbing
1997/98 Erwin Büscher - Annette Busch
1998/99 Gisbert Fasselt - Birgit Kutsch
1999/00 Dirk Onnebrink - Melanie Donner
2000/01 Thomas Bröker - Sandra Kaleß
2001/02 Markus Wilgenbus - Monika Garriß
2002/03 Willi Müller-van Alten - Jutta Feldevert
2003/04 Jürgen Beßeling - Gisela Hoffjan
2004/05 Frank Klocke - Eva Brinkmann
2005/06 Heiner Triphaus - Rita Bleker
2006/07 Willy Hetkamp - Beate Woeste
2007/08 Thomas Garriß - Dagmar Girrullis
2008/09 Michael Blockus - Marie Rekers
2009/10 Wolfgang Becher - Ursula Borgert
2010/11 Udo Bollrath - Daniela Busch
2011/12 Mathias Krämer - Verena Bleker
2012/13 Michael Smirek - Julia Bußmann
2013/14 Sebastian Büscher   - Kira Büning
2014/15 Timo Makollus   - Tanja Oenning
2015/16 Rolf Lührmann - Renate Schlüter
2016/17 Jörg Beßeling - Eva Becker
2017/18 Marc Büning - Martina Icking 
2018/19 Norman Wellkamp - Kerstin Schroer 
2019-22 Sebastian Mels - Katharina Schulze Zur Verth
2022/23 Klaus Schwering  - Alexandra Richters 

Königspaare seit 1921
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